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Wohnraum dringend gesucht!
Die Gemeinde Denzlingen ist aufgrund der aktuellen Wohnraumsituation
an der Anmietung von Wohnraum (Wohnungen, Häuser) interessiert. Bei
bereits leer stehendem Wohnraum besteht die Möglichkeit einer Vermie-
terprämie. Falls Sie sich angesprochen fühlen und vermieten oder ggf. ver-
kaufen möchten, können Sie sich gerne jederzeit an Herrn Kleiser (Ord-
nungsamt, Denzlingen) wenden. Telefon 07666 / 611-115; E-Mail: kklei-
ser@denzlingen.de

Bürgersprechstunde im Januar
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Donnerstag, 31.01.2019 15.30 bis 16.30 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Bürgersprechstunde im Februar
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Mittwoch, 13.02.2019 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 15.02.2019 von 10.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 21.02.2019 von 16.30 bis 17.00 Uhr und
17.00 bis 17.30 Uhr Jugendsprechstunde
Dienstag, 26.02.2019 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

9. Hinweis für die Anwohner im
nördlichen Teil der Brestenbergstraße

Die Fa. Knobel-Bau hat die Bautätigkeit im nördlichen Teil der Brestenbergstra-
ße wieder aufgenommen.
Die Sanierung des Regenwasserkanals westseitig des Anwesens mit Haus-Nr.
24 wurde bis auf die Wiederherstellung des Fahrbahnbelages zwischenzeitlich
abgeschlossen. Aufgrund der schlechten Witterung sind die Bauarbeiten zur
Zeit eingestellt. Ob die Firma in der 6. KW die Arbeiten wieder aufnimmt ist
noch nicht entschieden. Bei geeigneter Witterung stehen dann die Herstellung
der Ver- und Entsorgungshausanschlüsse für die Neubaugrundstücke, die Ver-
längerung der Gasleitung ab Haus-Nr. 28 und die abschnittsweisen Erneuerung
der Wasserleitung ab der Einmündung der Bergstraße in Richtung Wende-
schleife an. Auch die vorhanden Straßenabläufe sollen im I. Quartal 2019 neue
Bergablaufroste erhalten. Der Anliegerverkehr wird soweit als möglich zuge-
lassen. Sollte das Mühlfahrzeug aufgrund zu geringer Restfahrbahnbreite die
Brestenbergstraße nicht mehr befahren können, wird die Fa. Knobel-Bau den
An- und Abtransport der beschrifteten Mülleimer (jeweilige Haus-Nr.) für Pa-
pier und Restmüll sowie für die gelben Säcke zum Sammelplatz organisieren.
Um Verständnis wird gebeten.

Weitere Information der Verkehrs-
teilnehmer auf der Elzstraße

Aufgrund des guten Witterungsverlaufes konnte die Sperrung der Elzstraße
nördlich der Anschlussstelle zur B 294 / L 112 am 14.12.2018 wieder für den
Verkehr freigegeben und die hierfür geltende Umleitungsstrecke aufgehoben
werden.
Dennoch laufen die Arbeiten für die „innere Erschließung“ des Sonderge-

bietes „Roter Brühl“ ab dem 04.02. wieder weiter. So müssen z.B. auf dem
ostseitig der Elzstraße verlaufende Geh-/Radweg noch die bituminöse Deck-
schicht aufgebracht und letzte Versorgungsleitungen im Wendhammer der
Stichstraße Am Roten Brühl eingebaut sowie die Lager – und Baustellenein-
richtungsflächen imAnschluss rekultiviertwerden.AuchdieAnbindungdes
Geh- /Radwegesvon der südseitigen Überquerungshilfe in der Elzstraße zum
westseitig gelegen Wirtschaftsweg ist noch fertig zu stellen. Die Stadtwerke
Emmendingen lassen eine Gasleitung entlang demwestseitigen Wirtschafts-
weg nach Süden in Richtung L 112 bis zur Glotter einbauen. Ebenso ist die
Straßenbeleuchtung entlang der Elzstraße noch in Betrieb zu nehmen.
Für diese Restarbeiten ist jedoch keine weitere Sperrung der Elzstraße

mehr erforderlich. Erforderlichenfalls müssen am Fahrbahnrand zum

Schutz der Arbeiter einige Leitbaken aufgestellt werden, die die Fahrbahn

geringfügig einengen. Voraussichtlich muss jedoch der westseitige Wirt-

schaftsweg für den Einbau der Gasleitung nochmals voll gesperrt werden.

Die neuen Überquerungshilfen in der Elzstraße und der neue ostseitige Geh-/
Radweg von der Straße Zum Einbollen bis zum Sondergebiet „Roter Brühl“
werden dann im I. Quartal 2019 zur Benutzung freigegeben.
Um Verständnis wird gebeten.

Neuer Hinweis für die Fußgänger und
Verkehrsteilnehmer im Bereich der
Baustelle Rosenstraße / Hauptstraße

DieBauarbeiten im letztenBauabschnitt inderHauptstraßeschreiten trotz

schlechte Wetters nahezu ohne Unterbrechung gut voran. Die Hauptstr. ist

zwischen der gemeinsamen Zufahrt des Mühlencafes / Christianes Natur-

praxis und der Einmündung der Bauergasse voll gesperrt. Auch die Einmün-

dung der Bauerngasse liegt jetzt im Baustellenbereich und wurde deshalb

geschlossen.

Grund für die Bauarbeiten ist, dass die 100-jährige Wasserleitung in der Fahr-
bahn ersetzt, Anschlussleitungen der Fahrbahn- und Grundstücksentwässe-
rung saniert und der Ober- und Unterbau der Fahrbahn einschließlich der
Randeinfassungen erneuert werden muss. Ebenso sind im nordseitigen Geh-
wegentlangderHauptstraßeKabelverlegearbeitenauszuführen.Sowohlder
nord – als auch südseitige Gehweg erhalten eine neue, bituminöse Befesti-
gung.
Die Einmündung der Mühlengasse wurde zwischenzeitlich für den Verkehr
in beide Fahrtrichtungen wieder freigegeben werden, so dass die öffent-
lichen Parklätze an der Mühlengasse und Hinterhofstraße anfahrbar sind.
Auch die Fahrbeziehung westseitig Hauptstraße / Rosenstraße ist in beiden
Fahrtrichtungen wieder möglich.
Das Mühlencafe und Christianes Naturpraxis sind trotz der Baustellentä-

tigkeit in der Hauptstraße jetzt von Westen her anfahrbar und fußläufig

überdensüdseitigenGehwegwegentlangderHauptstraßeausbeidenRich-

tungen erreichbar. Die Rinnenplatten- und Bordsteinkanten werden fuß-

gängerfreundlich angekeilt.

Für den Zeitraum der Vollsperrung, werden der Durchgangsverkehr und der
ÖPNV großräumig über die Kirchstraße, Vörstetter Straße, Hindenburgstr.
und Waldkircher Straße zur Hauptstraße hin umgeleitet. Für den innerörtli-
chen Verkehr steht zumindest die Rosenstraße bis zur Hindenburgstraße als
Umleitungsstrecke zur Verfügung. Die Tempo 30-Zonen-Regelung ist zu be-
achten.

Eswirddaraufhingewiesen, dassdieSchwarzwaldstraßekeineUmleitungs-

strecke ist und aufgrund des bestehenden Parkdruckes keine Schleichver-

kehre zusätzlich aufnehmenkann. DasGleiche gilt für dieHinterhofstraße.

Weiterhin gilt:
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Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet. Öffnungszeiten der 

Mediathek Denzlingen 
Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Winteröffnungszeiten Hallenbad (Oktober bis April)
Montag: Warmbadetag 8–21.30 Uhr 
Dienstag: 8–21.30 Uhr, Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 6.15–9.30+16–21.30 Uhr, Freitag: 13–21.30 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9–20 Uhr

Öffnungszeiten Sauna (gemischte Sauna)
Montag: Damensauna 13–22 Uhr, Dienstag: 13–22 Uhr 
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag bis Samstag: 13–22 Uhr 
Sonntag: 10–22 Uhr – Eingangsschluss 30 Min. vor Betriebsende –

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN

In nächster Zeit finden wieder die 
jährlichen Info- und Anmeldetage 
für das kommende Kindergartenjahr 
2019/2020 statt. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit, um sich über die verschiedenen 
Einrichtungen bzw. die Betreuungsan-
gebote zu informieren, wenn Ihr Kind, 
das spätestens am 30.06.2017 geboren 
sein sollte, in einem unserer Kindergar-
ten betreut werden soll. 

Bitte nutzen Sie für die Anmeldung/
Vormerkung das Online Portal der 
Gemeinde Denzlingen. Sie finden 
dies unter www.denzlingen.de/ 
UnserOrt/Kinderbetreuung

Informationen hierzu finden sie 
ebenso auf der Homepage der Ge-
meinde Denzlingen. 

Bitte beachten Sie auch, dass die Vor-
merkungen/Anmeldungen bis zum 
08.03.2019 vorzunehmen sind. 

Informations- und 
Anmeldetage 
in den Kindergärten 
für das Kindergarten-
jahr 2019/2020
Nutzung Online Portal 
der Gemeinde Denzlingen 
(Zentrale Vormerkung)

Die Anmeldezeiten der einzelnen Kindergärten sind:
Einrichtung Anschrift Telefon

Ansprechpartner
Internet und E-Mail Datum Uhrzeit

Evangelischer 
Kindergarten Arche

Thüringer Str. 13
5593
Frau Böttcher

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Sandra. Boettcher@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten

Fröbelstr 4
2253
Frau Greiner

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Franziska.Greiner@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Evangelischer 
Kindergarten

Pfistergässle 11
2194
Frau Eckhardt

Internet:
www.ev-denzlingen.de
Rubrik Kindergärten
E-Mail:
Inge.Eckhardt@kbz.ekiba.de

22.02.19 15-17 Uhr

Katholischer 
Kindergarten 
St. Franziskus

Allmendstr. 20
1048
Frau Bühler

Internet: www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
Email:
Kita-franziskus-denzlingen@
an-der-glotter.de

16.02.19 10-12 Uhr 

Katholische 
Kindertagesstätte 
St. Jakobus

Waldgruppe

Stuttgarter Str. 2
3448
Frau Schönholz

Am Einbollen

Internet: www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
Email: kita-jakobus-denzlingen@
an-der-glotter.de

16.02.19

12.02.19 

09.30 bis 
12.30 Uhr

15-16 Uhr

Katholischer 
Kindergarten 
St. Josef

Hinterhofstr. 11
4285
Frau Walz

Internet: 
www.an-der-glotter.de
Rubrik Denzlingen/Kindergärten
E-Mail: Kita-josef-denzlingen@
an-der-glotter.de 

15.02.19 16-18 Uhr

Wald- und Natur-
kindergarten 
Aktion Lebensraum 
e.V.

Berliner Str. 58/2
und Standort 
Einbollen
0172/3068979
Frau Uehlin

Internet:
www.aktion-lebensraum.de
E-Mail: 
uehlin@aktion-lebensraum.de

15.02.19 10-12 Uhr 
und 
14 bis 
15.30 Uhr
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Die Südbadenbus GmbH (SBG) leitet die von Glottertal kommenden Busse
über die Waldkircher Straße und Hindenburgstraße zum Bahnhof um. Dies
gilt auch für die umgekehrte Fahrtrichtung. Es wurden ersatzweise Bedarfs-
haltestellen in der Waldkircher Straße, Nähe Einmündung Kandelstraße und
in der Hindenburgstraße östlich der Einmündung der Gartenstraße einge-
richtet. Es wird darauf hingewiesen, dass im Bereich der Bedarfshaltestellen
generell nicht geparkt werden darf (15 m vor und nach dem Haltestellenzei-
chen).
Die südseitig auf der Fahrbahn der oberen Hindenburgstraße markierten
Längsparkplätze und ein nordseitiger Stellplatz entfallen, es gilt ein Halte-
verbot.
Für die entfallende Haltestelle östlich der Straße Am Heimethues stehen die
Haltestellen in der Kirchstraße zur Verfügung.
Um Verständnis wird gebeten.

Information für die Verkehrsteilnehmer
auf der Kirchstraße in Denzlingen

Bis auf die Fahrgastunterstände konnten beiden Bushaltestellen in der Kirch-
straße noch im Dezember fertiggestellt werden. Die neue Mittelinsel in der
Fahrbahn wurde für die Fußgänger als Überquerungshilfe freigegeben.
Die Fa. Baumann&Co teiltmit, dass sie voraussichtlich am04.02.2019die

Arbeiten fortsetzen und dann mit den Umbauarbeiten an der Einmündung

der Robert-Bosch-Straße beginnen wird. Die Einmündung muss hierfür voll

gesperrt und der innerörtliche Verkehr über die Carl-Benz-Benz-Straße ins

Gewerbegebiet „Steinbühl“ geführt werden. Die Firmen Schölly Fiberoptic
GmbH und Pioflex Kunststoff In Form GmbH sind von Osten her über die
Gottlieb-Daimler-Straße und Robert-Bosch-Straße anfahrbar.
Der überörtliche Verkehr von Sexau kommend wird wieder über die Robert-

Bunsen-Straße und Otto-Hahn-Straße zur Vörstetter Straße hin umgeleitet.

Aufgrund dieser Umleitung werden die bisherigen Bushaltestellen auf Höhe
der Firmen Schölly Fiberoptic GmbH und Hummel AG erneut aufgegeben.
Von Sexau kommend steht den Fahrgästen wieder die Bedarfshaltestelle in
der Otto-Hahn-Straße zur Verfügung. In Fahrtrichtung Sexau wird eine Be-
darfshaltestelle im nördlichen Teil der Kirchstraße eingerichtet.
Die Rathausverwaltung wird über den Baufortschritt im Amtsblatt weiter
berichten.
Um Verständnis wird gebeten.

Information der Verkehrsteilnehmer auf
der Berliner Straße im Bereich der Bus-
haltestellen „Brandenburger Straße“

Der Gemeinderat hat in 2018 den barrierefreien Umbau der Bushaltestellen
„Brandenburger Straße“ beschlossen. Die vorh. Busbuchten werden zurück-
gebaut, der Bushalt findet zukünftig auf der Fahrbahn statt. Der Buseinstieg
am Fahrbahnrand wird erhöht und die Zugänge mit taktilen Leitplatten aus-
gestattet. Der Fahrgastunterstand an der nordseitigen Bushaltestelle wird er-
neuert, die südseitige Bushaltestelle erstmals mit einem Fahrgastunterstand
ausgestattet. Im Zuge der Umbaumaßnahmen an den Bushaltestellenwer-
den auch Fahrbahnschäden in der Berliner Straße mit beseitigt.
Dies gilt auch für Belagsschäden im Geh- Radweg entlang der Elzstraße zwi-
schen der Einmündung der Brandenburger Straße und der Berliner Straße.
Mit den Arbeiten wird am 05.02.2019 begonnen. Für die Arbeiten in der

Berliner Straße muss die Fahrbahn zeitweise halbseitig gesperrt werden –

möglichst ohne Ampelregelung und nur mit einer Vorfahrtsregelung an der

Engstelle. Die SüdbadenbusGmbH (SBG)wirdwährend derUmbauarbeiten

Ersatzhaltestellen in Nähe der alten Bushaltestellen einrichten.

Über den Baufortschritt wird im Amtsblatt regelmäßig berichtet.
Um Verständnis wird gebeten.

Abfallabfuhr
Mittwoch, 6. Februar 2019

Graue Abfallgefäße (35 Liter bis 1,1 cbm - Behälter)

Das Schadstoffmobil kommt
Samstag, 2. Februar 2019, 12-14 Uhr

Parkplatz beim Sport & Familienbad MACH‘ BLAU, Berliner Straße

Angenommen werden u.a. Leuchtstoffröhren, Batterien, Autobatterien, La-
cke und Lasuren, Pflegemittel und Reiniger,Abfälle mit schädlichen Bestand-
teilen usw.

Deutsch-französische Berufsberatung
im BIZ

Grenzen überschreiten für Bildung und Studium

Am Donnerstag, 7. Februar, informiert die französische Berufsberatung im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend hervorragende
Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Horizonts.
Mit einem
Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache
und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte kön-
nen sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache individuell be-
raten lassen (Terminreservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).
Agentur für Arbeit Freiburg

„WieDerEinstieg“ gelingt
Am Dienstag, 5. Februar, informiert Elsa Moser zum Thema „Erfolgreichwie-
der einsteigen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Stra-
ße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die nach der Familien-
phase oder der Pflege von Angehörigen den beruflichen Wiedereinstieg vor-
bereiten.
Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zur
Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt, welche grundsätzlichen Anfor-
derungen Bewerberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen müs-
sen und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot
den beruflichen Wiedereinstieg unterstützen kann.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten Vortragsreihe BiZ
& Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt berät sie
in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Agentur für Arbeit Freiburg

„Check Dein Risiko!“
Jetzt MitarbeiterIn werden

„Ich trinke ja nicht jeden Tag“ erklärt die 16-jährige Sandra im Gespräch mit
Frank. Der ist unterwegs für „Check Dein Risiko!“ und diskutiert Trinkmen-
gen und andere Risiken des Alkoholkonsums mit Jugendlichen. Heute ist er
mit anderen bei der Fasnacht unterwegs.
Andere Einsatzorte sind Straßenfeste oder das nächste Weinfest.
Frank ist ein bisschen wie ein älterer Kumpel. Er weiß genau, von was er
spricht. Und er hat neue Informationen zum Alkoholkonsum für seine ju-
gendliche Zielgruppe. Denn für diese Tätigkeit werden Frank und die ande-
ren MitarbeiterInnen natürlich fit gemacht. An zwei Nachmittagen hat er al-
les Notwendige von Joachim Blank von der Fachstelle Sucht Emmendingen
und Waldkirch gelernt.
Jetzt sucht die Fachstelle wieder neue MitarbeiterInnen ab 18 für diese Prä-
ventionsaufgabe. Voraussetzungen: Lust auf neue Kontakte und Zeit für
abendliche Einsätze. Für die Tätigkeit gibt es eine Aufwandsentschädigung.
Die Ausbildung findet am 09. und 23.02.2019 in Emmendingen statt. Der ers-
te Einsatz ist dann gleich schon am Schmutzigen.
InteressentInnen wenden sich bis 07.02. an Joachim Blank, Fachstelle Sucht
Emmendingen, Telefon 07641 / 9335890, Mobil 0172 / 7380387, joa-
chim.blank@bw-lv.de.
Fachstelle Sucht Emmendingen

„Chill & trill“ mit der RegioKarte Schüler
im Badeparadies Schwarzwald

2 Stunden zahlen – 4 Stunden bleiben

Wer eine RegioKarte Schüler oder das SchülerAbo hat, profitiert jetzt dop-
pelt: Vom 1. Februar bis 30. März 2019 erhalten Schülerinnen und Schüler bei
Vorlage ihrer RegioKarte die doppelte Zeit im Badeparadies Schwarzwald in
Titisee: Siebezahlen für2Stunden,könnenaber4Stundenbleiben.DieFahrt
hin und zurück ist mit der RegioKarte Schüler bzw. dem SchülerAbo kosten-
los. Das Motto „chill & thrill“ weist auf die vielen Möglichkeiten hin, die das
Badeparadies Schwarzwald in Titisee bietet: Wer den „thrill“ sucht, findet
ihn im Erlebnisbad Galaxy Schwarzwald mit 23 Rutschen – von der weltweit
größten Edelstahl-Monster-Halfpipe bis zur Freefall-Rutsche mit 65° Nei-
gung. Schülerinnen und Schüler ab 16 Jahre können zusätzlich in der Palmen-
oase „chillen“: sich unter echten Palmen im warmen Wasser treiben lassen,
auf der Sprudelliege entspannen oder an der Poolbar sitzen – in der kalten
Jahreszeit ist das wie ein Kurzurlaub im „Paradies“.
Von Freiburg aus ist Titisee mit dem Zug in knapp 40 Minuten zu erreichen.
Vom Bahnhof Titisee zum Badeparadies Schwarzwald gibt es einen regelmä-
ßigen Busverkehr, der Fußweg dauert nur 10 Minuten. Den Fahrplan gibt es
unter www.rvf.de, oder per App FahrPlan+ oder VAGmobil. Infos zum Bade-
paradies und dessen Öffnungszeiten findet man unter www.badeparadies-
schwarzwald.de.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der letzten Gemeinderatssitzung wurde unser Antrag für einen Vortrag
zum Thema „Die bewegte Stadt“ angenommen. Nach dem Vortrag soll eine
Mehrheit für eine Bearbeitung dieses Themas erreicht werden. Unser Ziel ist
ein Gesamtkonzept für die Gemeinde zu den Themen Bewegung, Barriere-
freiheit und Verkehr zu bekommen, damit dies in zukünftige städtebauliche
Vorhaben mit einfließen kann.
Wir befürworten die Einstellung von Planungsmitteln für den gemeindeei-
genen Wohnungsbau. Wer Bauherr der Wohngebäude werden soll, muss
noch beraten und geklärt werden. Den weiteren Betrieb der Minigolfanlage
für mindestens 1 Jahr, einschl. der Unterstützung durch die Gemeinde, halten
wir für angemessen, da die Anlage zusätzliche Attraktivität für Denzlingen
bedeutet. Danach muss geprüft werden, ob sich die Anlage selber trägt. Wir
freuen uns sehr, dass nun der Eingang zum Rathaus endlich barrierefrei her-
gestellt werden konnte.
S. Höfflin, S. Ohrt-Volkert, V. Bensch, T. Pantel, A. Tym

Liebe Denzlingerinnen,

liebe Denzlinger,

mit derVerabschiedung des Haushaltsplanes 2019wurden für den Bau neuer
gemeindeeigener Wohnungen und die Turnhalle Mühlengasse Planungskos-
ten eingestellt. Die Beratungen und Festlegungen auf die Standorte beider
Objekte müssen schnellstens erfolgen.
Viele der Denzlinger Bürgerinnen und Bürger warten darauf, dass die Ge-
meinde bezahlbaren Wohnraum anbieten kann, aber auch für die Men-
schen, die bei uns Schutz suchen, müssen dringend benötigte Wohnungen
geschaffen werden.
Deshalb fordern wir die Festlegung einer Mindestquote „Sozialwohnungen“
für alle Baugebiete. Diese sollen Bürgerinnen und Bürgern mit Wohnberech-
tigungsschein zur Verfügung gestellt werden.
Hierzu interessiert uns Ihre Meinung. Wir laden ein zu unserer nächsten Bür-
gersprechstunde am 7. Februar 2019, 18 bis 19 Uhr, AWO Denzlingen, Stutt-
garter Str. 1.
Ansprechpartnerin: Elfriede Behnke. Wir bitten um Ihre Anmeldung-E-Mail:
fraktion@spd-denzlingen.de, Telefon 07666 / 5774.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Ihre SPD-Gemeinderäte
E. Behnke, J. Himpele, W. Kieninger, J. Kaufmann

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der letzten Gemeinderatssitzung wurden zum Beschluss des Haushaltes
2019auchdieHaushaltsredengehalten.Diese sindvollständigaufderHome-
page der Gemeinde eingestellt.
Zwei Haushaltspositionen wurden mit einem Sperrvermerk versehen:
Mit 48° Süd konnte eine gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft zum Be-
trieb der Minigolfanlage gefunden werden. Wir hoffen, dass der Gemeinde-
rat die notwendigen Mittel zur Sanierung der baulichen Anlagen bereitstellt,
damit der Betrieb nach einer Konsolidierung dauerhaft weitergeführt wer-
den kann.
Da das ehrenamtliche Engagement in vielen Vereinen in den letzten Jahren
deutlich rückläufig ist, hat auch der FC Denzlingen zunehmend Probleme,
die Pflege der Außenanlagen in Eigenregie durchzuführen und benötigt hier-
zu einen Zuschuss der Gemeinde. Auch hierbei gehen wir davon aus, dass
der Gemeinderat diese Mittel nach Einreichung eines Konzeptes zur Platz-
pflege frei gibt, insbesondere im Hinblick auf die vorbildliche Jugendarbeit
des Fußballvereins.
Barbara Nübling, Harald Martin & Ringold Wagner

Inklusive Gesellschaft –
wann sind wir endlich da?

Raul Krauthausen beim Jubiläumsfest in Emmendingen

Der aus dem Fernsehen bekannte Autor, TV-Moderator und Inklusions-Akti-
vist Raul Krauthausen kommt nach Emmendingen. Er tritt am 14. Februar
2018 bei der Jubiläumsveranstaltung zum 10-jährigen Bestehen der UN-Be-
hindertenrechtskonvention in der Emmendinger Steinhalle auf. Vor zehn
Jahren ist in Deutschland die Behindertenrechtskonvention der UN in Kraft
getreten ist. Dieses Jubiläum ist Anlass für eine Feier mit abwechslungsrei-
chem Programm, aber auch kritischer Rückschau am Donnerstag, 14. Febr-
uar2018von 18:00bis21:00Uhr inderSteinhalle inEmmendingen. Inkurzen
Berichtenvon Menschen mit unterschiedlicher Behinderung und in einer Ge-
sprächsrundezumThema„MeilensteineundStolperfallen fürMenschenmit
Behinderung“ geht es darum, was sich in den vergangenen zehn Jahren beim
Thema „Inklusion“ tatsächlichverändert hat undwasweiterverbessertwer-
den kann. Mit Raúl Krauthausen kommt ein bekannter Aktivist für Inklusion
und Barrierefreiheit nach Emmendingen, der es immer wieder schafft, mit
seinen Aktionen und Projekten aufzurütteln und die Menschen zu bewegen.
Das musikalische Rahmenprogramm gestalten der Bariton Samuel Greiner
und Joachim Pack am Klavier. Die Bevölkerung ist herzlich zu dieser Veran-
staltung eingeladen, der Eintritt ist frei. Die Feier ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung des Behindertenbeauftragten des Landratsamtes Emmendingen
und der Inklusionsbeauftragten der beiden Großen Kreisstädte Emmendin-
gen und Waldkirch. Die Steinhalle ist barrierefrei, für Rollstuhlfahrer ist ein
Shuttle-Service zwischen dem Emmendinger Bahnhof und der Steinhalle
eingerichtet (vorherige Anmeldung bis 13. Februar 2019 unter Telefon

07641 / 451-3075 erforderlich). Die Veranstaltung wird in Deutsche Gebär-
densprache übersetzt. Weitere Infos: Telefon 07641 / 451-3075, per Mail: be-
hindertenbeauftragter@landkreis-emmendingen.de
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Kontaktwunsch der Woche 
 

Eine junge Familie im Denzlinger Unterdorf mit drei 
Kindern, 7, 2 ½  und ½ Jahr, wünscht sich  

helfende Hände zum  
 

Spielen, Vorlesen, Füttern & Zuhören 
 

Genial wären ein bis zwei Mal pro Woche! Neugierig 
geworden?  Im A I V Büro erfahren Sie mehr zur Familie.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und Ihren Besuch. 


